
das Rad der Zeit bleibt nicht ches Programm einfallen lasse. 
stehen und Veränderungen in Nun möchte ich noch ein Danke-
unserem Umfeld begegnen uns schön an ALLE Vorstände, 
fast täglich. Auch in unserer Tourenleiter und ehrenamtlichen 
Sektion gibt es Neues. In der Mitarbeiter aussprechen. Ohne 
außerordentlichen Mitgliederver- euer freiwilliges Engagement 
sammlung am 9.Sept. 2025 wäre das alles nicht möglich.  Ich 
wurden die Weichen für eine hoffe, dass ihr auch weiterhin alle 
zukunftsorientierte Vereinsarbeit Teilnehmer mit eurer Begeiste-
gestellt. Durch die Auflösung der rung anstecken könnt und auch 
Ortsgruppe Pocking entfallen selbst viel Freude und ganz viele 
Doppelstrukturen. Gemeinsam Berg- Erlebnisse habt.  Unser 
können wir die bisherigen Mehr- Dank gilt aber auch allen, die im 
aufwendungen in der Organisati- vergangenen Jahr an unseren 
on und Verwaltung bündeln und Aktivitäten teilgenommen haben 
effektiver gestalten. Das hilft uns und uns unterstützt haben.  Ein 
sehr auch zukünftig – trotz herzliches Dankeschön auch all 
geringerem ehrenamtlichen unseren Sponsoren, welche 
Engagement – ein aktives und durch ihren finanziellen Beitrag 
abwechslungsreiches Pro- die Herausgabe dieses Pro-
gramm für unsere Mitglieder grammheftes ermöglichen! Ich 
anzubieten. Unser neuer Name wünsche viel Freude beim 
„Sektion Bad Griesbach i, Rottal Schmöckern in unserem neuen 
– Pocking“ des Deutschen Programmheft 2026 und würde 
Alpenvereins (DAV) e. V. bestärkt mich sehr freuen, wenn wir Lust 
den gemeinsamen Weg in die und Vorfreude auf die angebote-
Zukunft. Für unsere Mitglieder ist nen Touren wecken können!
das Programm in 2026 noch 
vielfältiger. Alle Wanderungen, 
Bergtouren usw. werden wie 
gewohnt unternommen, denn 
unsere Tourenbegleiter haben 
sich wieder ein abwechslungsrei-

Grußwort des 1. Vorsitzenden

Berg Heil!

Franz Koblbauer  
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder! Liebe Wander- und Naturfreunde 
und Sponsoren,
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Wichtige Informationen

Versicherungsschutz

Touren

Telefonnummern

Die Touren können durch die Tourenbegleiter am Vortag, am Tag der 
Tour oder während der Tour abgeändert oder abgesagt werden, wenn 
Wetter- oder Schneeverhältnisse eine Durchführung nicht zulassen. 
Sicherheit hat oberste Priorität! 
Der Tourenbegleiter kann sich kurzfristig mit den angemeldeten 
Teilnehmern wegen einer Alternativtour in Verbindung setzen. 
Die Sektion, wie auch die Tourenbegleiter, sind mit Ausnahme von 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten von jeglicher Haftung 
freigestellt. Der Teilnehmer handelt in vollem Umfang 
eigenverantwortlich und ist sich bewusst, dass jede bergsportliche 
Unternehmung mit Risiken verbunden ist, die sich nicht vollständig 
ausschließen lassen. Jeder Teilnehmer muss vor der Anmeldung zu 
einer Tour seine Fähigkeiten und seine Grenzen selbstkritisch 
einschätzen! Er hat dafür zu sorgen, dass die persönliche Ausrüstung 
der gewählten Tour bzw. Unternehmung entspricht und vollständig ist. 

Der Versicherungsschutz – Alpiner Sicherheits-Service ASS ist bereits 
für alle DAV-Mitglieder im Mitgliederbeitrag enthalten. Der ASS gilt 
weltweit bei Bergnot oder Unfällen während der Ausübung von 
üblichen Alpinsportarten (Bergsteigen, Wintersport und sonstigen 
Alpinsportarten), bei DAV- 
Veranstaltungen und DAV-Trainings. Kein Versicherungsschutz 
besteht bei Ausübung von Alpinsport im Rahmen von Pauschalreisen 
außerhalb Europas, Ausnahmen siehe Versicherungsbedingungen. 

Europäischer Notruf……………………………....…………………..112 
Alpiner Notrufservice (0 – 24 Uhr)………….........0049/89/624 243 93 
DAV-Notfall-Hotline…………........................…....0049/89/306 570 92 
Alpiner  Sicherheits-Service  ASS  (0 – 24 Uhr) bei Bergsport, Suche 
und Auslandskrankenschutz, bei Bergunfällen 
(Rückholung)…………………………………...…...0049/89/306 570 91 



A-Tagestour
Bergschuhe bzw. Treckingschuhe mit Profilsohle, lange Hose, 
Fleecejacke, wind- und regendichte Jacke, kleiner Rucksack, 
Kopfbedeckung, Sonnenschutz, Karte, Wanderstöcke.

B-Zwei-/
Mehrtagestour

Wie A, jedoch zusätzlich Wechselwäsche, Notproviant und 
Hüttenschlafsack, evtl. Biwaksack und Kompass.

C-Querung von 
Firnfeldern

Wie A und B, zusätzlich noch Handschuhe, Lippenschutz, evtl. 
(Leicht-) Steigeisen, Pickel und Wanderstöcke.

D-Gletschertour

Wie A und B, zusätzlich Handschuhe, Lippenschutz, 
Gletscherbrille, Anseilgurt, Steigeisen, Pickel, je eine Rebschnur 
80/180cm, 1 Bandschlinge, 1 Eisschraube 2 Schraubkarabiner, 2 
Basiskarabiner,1 HMS und Seil. 

E-Skitour
Tourenski mit Bindung und Tourenschuhe, Steigfelle, 
Skibekleidung, LVS-Gerät, Schneeschaufel, Lawinensonde, 
Bergausrüstung während der gesamten Tour.

F-Klettertour
Persönliche Ausrüstung nach Absprache mit dem Begleiter, 
Helm, Anseilgurt, evtl. Kletterschuhe.

Bitte beachte auch unsere ausführliche Tabelle der 
Schwierigkeitsgradbewertungen T1 - T6. Toureneinteilung und 
Definition der erforderlichen Ausrüstung sind nur allgemeine 
Orientierungshilfen und erheben im Ernstfall keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Jeder nimmt eigenverantwortlich an den 
Veranstaltungen teil. Mit seiner Anmeldung erkennt er diese 
Vorgaben an. 

T1 Wandern T5 anspruchsvolles  Alpinwandern

T2 Bergwandern T6 schwieriges Alpinwandern

T3 anspruchsvolles Bergwandern T7 Klettersteig A-F, nach Hüsler-Skala

T4 Alpinwandern T8 Klettern I-XII, nach UIAA-Skala

Schwierigkeitsgrad nach SAC-Wanderskala



Schwierigkeitsgradbewertung

Das Jahresprogramm ist bei Bergwanderungen angelehnt an die SAC 
Wanderskala. Ein Teil dieser Bewertung entspricht in etwa auch den 
Tourenvorschlägen in Wanderbüchern (z.B. Kompass oder Rother) mit 
Schwierigkeitsangaben in   und SCHWARZ (T3, T4), 
Alpine Routen /T5, T6).

Blau (T1), ROT (T2)

T1 Wandern Weg gut gebahnt, Gelände flach 
oder leicht geneigt, keine 
Absturzgefahr.

Keine, mit niedrigen oder hohen 
Trekkingschuhen begehbar, 
Orientierung leicht ohne Karte 
möglich, wenig Ausdauer.

T2 Bergwandern Weg sind gut ersichtlich mit 
ausgeglichener Steigung, das 
Gelände teilweise steil, und kann 
absturzgefährliche Passagen 
aufweisen.

Trittsicherheit, hohe Trekking- 
schuhe, Bergstöcke empfehlens- 
wert, elementares Orientierungs- 
vermögen, wenig Ausdauer.

T3 
Anspruchsvolles 
Bergwandern

Meist eine Wegespur vorhanden, 
evtl. mit Seilen oder Ketten 
gesichert, Leitern sind möglich. 
Eventuell sind Hände fürs 
Gleichgewicht nötig. Zum Teil 
exponierte, absturtzgefährdete  
Stellen. Geröllfelder, weglose 
Schrofen.

Gute Trittsicherheit, Bergschuhe, 
Bergstöcke, durchschnittliches 
Orientierungsvermögen. Gute 
Ausdauer, und elementare 
alpiner Erfahrung.

T4 Alpinwandern Weg nicht überall sichtbar, Route 
teilweise weglos. An gewissen 
Stellen braucht es die Hände. 
Gelände bereits recht exponiert, 
heikle Grashalden, Schrofen, 
einfache Firnfelder, einfache, 
apere Gletscher.

Vertrautheit mit exponiertem 
Gelände, stabile Bergschuhe, 
Geländebeurteilung und gutes 
Orientierungsvermögen. Alpine 
Erfahrung und Ausdauer.

T5 
Anspruchsvolles 
Alpinwandern

Oft weglos, einzelne einfache 
Kletterstellen bis II. Exponiertes, 
anspruchsvol les Gelände, 
Schrofen, wenig gefährliche 
Gletscher und Firnfelder mit 
mäßiger Abrutschgefahr.

Stabile Bergschuhe, sichere 
G e l ä n d e b e u r t e i l u n g  u n d  
Orientierungsvermögen. Gute 
Alpinerfahrung und elementare 
Kenntnisse im Umgang mit 
Pickel und Seil.

T6 Schwieriges 
Alpinwandern

Meist weglos, Kletterstellen bis II. 
Kaum Markierungen, oft sehr 
exponiert. Heikles Schrofen- 
gelände.
Gletscher mit Ausrutschgefahr.

Ausgezeichnetes Orientierungs- 
vermögen. Gute, ausgereifte 
Alpinerfahrung und Vertrautheit 
im Umgang mit alpintechnischen 
Hilfsmitteln.

WEG/GELÄNDE ANFORDERUNGGRAD





Presse - Zeitung - Homepage

Der Alpenverein, Sektion Bad Griesbach i. R. - Pocking, fährt schon 
seit langer Zeit, dem Klima zu Liebe, mit dem Bus ins Gebirge. In 
diesem Jahr konnten wir die Fahrpreise für unsere Tagesfahrten stabil 
halten. Der angegebene Fahrpreis ist das kalkulatorische Minimum. 
Sollten mehr Personen als angenommen teilnehmen, kann der 
Fahrpreis evtl. reduziert werden. Ausgenommen davon ist die 5-Tage-
Fahrt. 
Der Alpenverein will an Vereinsfahrten nichts verdienen, er muss 
jedoch kostendeckend handeln. 
Kinder fahren grundsätzlich kostenlos. Schnupperer dürfen einmalig 
zum Mitgliedspreis mitfahren. 

Bei Fahrten mit privaten PKW`s werden Fahrgemeinschaften gebildet. Das 
ist ideal bei kleineren Gruppen und wir bleiben bei der Organisation und den 
Fahrtzeiten flexibel. Auch hier schauen wir auf das Klima, denn   die Autos 
sind in der Regen immer voll besetzt.

Zu unseren Wanderungen und Bergtouren fahren wir laut  
Ausschreibung, entweder mit dem Bus oder in Fahrgemeinschaften 
mit privaten PKWs.

Fahrtkosten Bus:

Informationen zu den Bus- und Fahrtkosten

Pro gefahrenen km werden 30 Cent angerechnet.
Nebenausgaben wie Maut oder Parkplatz werden zusätzlich 
angerechnet. Der Endbetrag wird durch alle Mitfahrer einschließlich 
Fahrer geteilt.
Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren und Studenten sind frei.

Berichte über durchgeführte Touren werden in der PNP, im Stadt-
Magazin, Homepage und DAV- Jahresprogramm – meist mit Foto, 
auch Gruppen und Einzelpersonen – veröffentlicht. Außerdem finden 
Sie alle Informationen auf unserer Homepage www.alpenverein-
badgriesbach-Pocking.de 

Fahrtkosten  PKW:





00.01 Im Januar  findet kein Sektionsabend statt

03.02 Pfandlwirt Fotos der 4-Tages-Tour 

10.03 Filmabend Filmgalerie Bad Füssing, Sonnenstr. 4

14.04 Pockinger Hof Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

05.05 Maiandacht In der Kirche Maria Schutz Bad Griesbach 

09.06 Biergarten Wo wird noch in der PNP und  auf der 
Homepage bekannt gegeben.

07.07 Biergarten Wo wird noch bekannt in der PNPund und auf 
der Homepage bekannt gegeben.

04.08 Pfandlwirt Vorbesprechung der 5-Tage-Fahrt im September  
„Rax-Schneeberge“

08.09 Pockinger Hof Mit Multi-Media-Vortrag - Thema 
PNP und  auf der Homepage bekannt gegeben.

wird noch in der 

06.10 Pfandlwirt Dia-Abend - Es werden Fotos von der Fünf-Tage-
Fahrt gezeigt.

10.11. Pockinger Hof Mit Multi-Media-Vortrag - Thema wird noch in der 
PNP und  auf der Homepage bekannt gegeben.

12.12 Maierhof 2 Weihnachtsfeier

Sektionsabende

Gasthof „Zum Pfandl" Schwaimer Straße 9, 
94086 Bad Griesbach i.R./ Karpfham, Tel: 08532 92 69 90 

Hotel-Gasthof Pockinger Hof Klosterstr. 13
94060 Pocking Tel.: 08531 - 9070

Unsere Vereinslokale



Ab April 2026 gibt es wieder jeden Monat eine 
Wochentags-Tour. Zielgruppen sind  Rentner, 
Arbeitnehmer/innen die am Wochenende arbeiten 
müssen, und alle die unter der Woche Zeit haben. Die 
Wanderungen und Touren sind keine Sparziergänge und 
haben einen Anspruch an die Kondition für ca. 300 hm 
bis  700 hm im Auf- und Abstieg und ca. 10 km bis 15 km 
Strecke zu meistern. Die Wege und Steige haben 
überwiegend einen Schwierigkeitsgrad von T1 - T2 und 
es können je nach Tour auch mal kurze Abschnitte T3 
enthalten sein. (siehe Schwierigkeitsangaben Seite 7) 

Ansprechpartnerin und Tourenbegleiterin ist

Anita Kälker Tel.: 08531 - 8762 
                     
 Handy: +49 177 8677180 
                

Wochentags-Touren



Blumen- und Talwanderungen.

Bei diesen Wanderungen gilt es nicht 
den höchsten Gipfel zu besteigen, oder 
einen spektakurären Steig zu meistern, 
sondern hier ist der Weg das Ziel. Der 
Name ist Programm! Es werden vorwie-
gend weite Flusstäler durchwandert wo-
bei die zurückgelegten Höhenmeter sich 
in Grenzen halten. Die Wanderer sind auf 
der Suche nach seltenen Alpenblumen 
und genießen die Flora und Fauna.
Für diese Unternehmungen gibt es keine 
festen Termine. Die Touren werden spon-
tan je nach Wetter, Lust und Laune unter-
nommen. Bei Interesse meldet euch bitte 
bei Irene Graw.

Ansprechpartner und Organisator: 
Irene Graw  Te.: 08532 - 9270113 





Regeln für geführte Wanderungen und Touren

Die Verantwortung für die Gruppe liegt beim Wanderleiter oder Touren-
begleiter. 
Er oder sie übernimmt die Tourenplanung, beobachtet die Wetterlage, 
legt die erforderliche Zusatzausrüstung fest und organisiert die Fahr-
gemeinschaften.
Bei Mehrtagestouren erfolgt die Anmeldung der Gruppe durch den 
Tourenleiterin den jeweiligen Berghütten.

Ÿ Der Tourleiter trägt die Verantwortung für die Sicherheit der Gruppe. Den 
Anweisungen des Tourenleiters ist Folge zu leisten. 

Ÿ Das Gehtempo wird vom Tourenleiter bestimmt. Rücksicht ist stets auf die 
langsameren Teilnehmer zu nehmen.

Ÿ Der Tourenleiter geht an der Spitze der Gruppe, bei größeren Gruppen 
wird zusätzlich ein „Nachgänger“ am Ende eingesetzt. 

Ÿ Die Gruppe darf nicht verlassen weden. Wer aus zwingenden Gründen 
zurückbleiben oder vorgehen muss, hat dies den Tourenleiter mitzuteilen.

Ÿ Teilnehmer. die sich kurz absondern möchten(z.B. für eine Pause oder ein 
Foto), haben dies an einem abgesprochenen Punkt zu tun und warten dort 
auf den Anschluss der Fruppe.

Ÿ Eigenmächtigen Verlassen der Gruppe oder das Begehen alternativen 
Auf- bzw. Abstiegsrouten ist nicht gestattet. 

Ÿ Bei notwendigen Pausen (z.B. Ttoilettengang) ist der Tourenleiter zu 
informieren. 

Ÿ Sollte es aus organisatorischen oder sicherheitsbedingten Gründen 
erforderlichsein, die Gruppe zu teilen, bestimmt der Tourenleiter, wer 
welche Gruppe führt.

Ÿ Vor Beginn der Tour sind Handynummern auszutauschen. Es ist zu 
beachten, dass nich überall Mobilfunkempfang besteht.

Ÿ Durch Gruppebdynamik kann die Tour leicht an Struktur verlieren. Alle 
Teilnehmer tragen Mitverantwortung für einen geordneten Ablauf und 
haben sich an die festgelegten Verhaltensregeln zu halten. 

Ÿ Flora und Fauna sind zu respektieren; Abfälle sind wieder ins Tal mitzu-
nehmen.

Schlussbestimmung

Die Einhaltung dieser Regeln gewährleistet Sicherheit, Rücksichtnah-
me und einen respektvollen Umgang innerhalb der Gruppe sowie 
gegenüber dem Tourenbegleiter.



Schneeschuhwanderungen und Langlauftouren

Mit dem Skiclub Bad Griesbach e.V.
Organisation jeweils durch den Skiclub  

15. Februar

Schneeschuhwanderung auf den Siebensteinkopf und Langlauf  
zusammen mit SC Bad Griesbach.

Länge: ca. 9 km, Dauer: ca. 3 Stunden, Höhenmeter: ca. 200 m
Abfahrt: Parkplatz Nord in Bad Griesbach, 9:00 Uhr.  
Anmeldung: Margot Niedl Tel: 0175-4107253.

06. Januar

08. Februar

Schneeschuhwanderung und Langlaufen  im Heutal mit  dem SC 
Bad Griesbach.

Länge: ca.7,3 km Dauer: 2 - 3 Stunden Höhenmeter: 560hm
Abfahrt Parkplatz Nord um 8:30 Uhr in Bad Griesbach. Anmeldung:  
Margot Niedl Tel: 0175-4107253

Anmeldungen und genaue Infos für die 
Schneeschuhwanderungen vom DAV Bad Griesbach-Pocking 
übernimmt Franz Koblbauer 
Tel.: 0151-68825012

Panorama Schneeschuhwanderung Radochsbergalm und 
Langlaufen mit dem SC Bad Griesbach.

Länge: ca. 6 km. Dauer: ca. 2- 3 Stunden  Abfahrt: Parkplatz Nord in 
Bad Griesbach um 8:30 Uhr.    
Anmeldung: Margot Niedl, Tel: 0175-4107253.



Ein Hinweis aus Sicherheits- 
und Versicherungsgründen!

Für Schneeschuhtouren im alpinen 
Gelände ist das Mitführen einer 
LV S - A u s r ü s t u n g  ( L a w i n e n -
Verschütteten-Such-Ausrüstung) 
erforderlich. Auch wenn das Gelän-
de augenscheinlich keine Gefahr 
zeigt, gibt es immer ein Restrisiko. 
Eine LVS-Ausrüstung kann beim 
DAV ausgeliehen werden. Für 
Mitglieder fällt keine Gebühr an. 

Januar 11. Januar

Im Januar findet kein 
Sektionsabend statt!

Der Hochstein und die Nepomuk-
Neumann-Kapelle auf dem Dreises-
selberg befinden sich unweit vom 
Dreisesselhaus. Wir starten vom 
Parkplatz bei Frauenberg oder 
Ludwigsreut. Wir wandern zur  
Kreuzbachklause und weiter zum 
Hochstein und zu der Nepomuk-
Kapelle. Nach einer Einkehr im 
Dreisesselhaus geht es über die 
Wanderwege 8 und 10 zurück zum 
Parkplatz.
Bitte genügend heißen Tee mitneh-
men.

Schneeschuh-Wanderung
Hochstein, 1.333 m

PKW
beliebig
ca. 4,5 Std. 
A T1 - T2 / 500 hm
Schneeschuhe / Stöcke
8.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
08531 - 8762





18. Januar 31. Januar

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig
ca. 6 Std. / 550  hm

A T2
Schneeschuhe / Stöcke 
13:00 Uhr Stadthalle Pocking

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Wie jedes Jahr besuchen wir den 
Lusen bei Mondschein.
Wir parken  am Reschbach bei 
Finsterau. Von hier geht’s auf einer 
Forststraße zuerst ein Stück dem 
Bach entlang und dann Richtung 
Westen zur Plöchingersäge. Ab hier 
führt der Weg  über den Finsterauer-
Lusensteig bis zum Gipfel. Nach 
einer Rast erfolgt Abstieg im 
Mondschein auf der Aufstiegsroute 
zurück zum Ausgangspunkt.

Bitte genügend Essen und heißen 
Tee mitnehmen, da wir unterwegs 
keine Einkehrmöglichkeit haben. 
Mütze, Handschuhe und warme 
Kleidung im Zwiebellook sind ein 
Muss.

Schneeschuh-Tour 
im Mondschein auf den Lusen

PKW
max. 12 Personen
ca. 6 Std. 900 - 1200 hm

A T2 
Schneeschuhe / Stöcke
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Lawinen-Verschütteten-
Übung am Hochgern.

Wie jedes Jahr machen wir eine 
LVS-Übung. Das Gelände rund um 
das Hochgernhaus ist der ideale 
Übungsplatz dafür.
D a s  g e n a u e  L e s e n  d e s  
L a w i n e n l a g e b e r i c h t e s ,  d i e  
Einschätzung des Geländes und 
eine umsichtige Tourenplanung 
wollen wir euch genauso vermitteln, 
wie den Umgang mit der LVS-
Ausrüstung.

Dazu gehören:
Ÿ  Signalsuche
Ÿ  Grobsuche
Ÿ  Feinsuche
Ÿ  Punktsuche

LVS-Gerät, Schaufel und Sonde
können ausgeliehen werden!





Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
max. 12 Personen
ca. 6 Std. 1000 hm

A T2 - T3
Schneeschuhe / Stöcke 
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

08. Februar 22. Februar

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

LVS-Gerät, Schaufel und Sonde
können ausgeliehen werden!

Schneeschuh-Tour
Gerzkopf und Gsengplatte

Der östliche Ausläufer des Seng-
sengebirges bietet neben einem 
grandiosen Panorama auch einen 
relativ sicheren Tourenverlauf. 
Es geht auf Forststraßen, Pfaden 
und zuletzt weglos zum aussichts-
reichen Gipfel des Sengsengebir-
ges. 
Es gibt keine Einkehrmöglichkeit, 
daher werden wir uns nach der Tour 
ein Gasthaus suchen.

Schneeschuh-Tour
Mayrwipfel 1.736 m

Da diese Tour letztes Jahr ausgefal-
len kommt es heuer wieder ins 
Programm.
Ausgangspunkt ist der Parkplatz am 
Skilift kurz vor Neuberg. Über 
Forstwege und durch den Wald geht 
es zunächst zu den Schwarzen 
Lacken. Nun noch über freie Hänge 
hinauf zum Gipfel. Hier erwartet uns 
ein herrliches Panorama (Dachs-
tein, Bischofsmütze, Tennengebir-
ge). Beim Abstieg kommen wir zur 
Gsengalm, die uns zur Einkehr 
einlädt. 

PKW
max. 12 Personen
ca. 5 Std. 900 hm

A T2 - T3
Schneeschuhe / Stöcke 
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

LVS-Gerät, Schaufel und Sonde
können ausgeliehen werden!

3. Februar Sektionsabend s.S.11





01. März 10. März

PKW
max. 12 Personen
ca. 6 Std.  / 1000 hm

A T2 - T3 (Wintertour)
Schneeschuhe / Stöcke
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Wie jedes Jahr veranstalten wir 
wieder einen Filmabend in der 
Filmgalerie Bad Füssing. 

Zu sehen ist ein 
Überraschungsbergfilm.  

Filmgalerie Bad Füssing, 
Sonnenstr. 4

Schneeschuh- und Ski-Tour
auf das Sonntagshorn 1.961 m
und Peitingköpfl 1.720 m
Gemeinsame Tour der Schnee-
schuh- und Ski-Tourengeher. 
Vorgesehen ist das Sonntagshorn, 
aber je nach Schneelage kann sich 
das Ziel ändern.
Wir wandern vom Heutal aus mäßig 
ansteigend bis zu der Heutalkapelle 
und weiter bis zur Perchthöhe. Nun 
folgt der immer steiler werdende 
Aufstieg zum Gipfel. Nach einer 
ausgiebigen Rast geht es über 
freies Gelände zurück bis zur 
Perchthöhe. Danach  geht es auf 
das Peitingköpfl. Zurück geht es 
über die Hofalm (Einkehr).

Begleiter und Anmeldung für die Ski-
Tour: Marianne Birkeneder 0151-
58360815
Mail: mariannebirk@yahoo.de
Abfahrt: 6:00 Uhr Bayerbach, Dorfplatz 
Pocking: 6:00 Uhr Stadthalle
Wir treffen uns im Heuteal

LVS-Gerät, Schaufel und Sonde
können ausgeliehen werden!

Sektionsabend mit Film  
im Kino Bad Füssing.

Beginn: 19:30 Uhr

Fahrgemeinschaften
Bad Griesbach Realschule 
Abfahrt 18:45

Pocking Stadthalle
Abfahrt: 19:00 Uhr
Pockinger bitte anmelden bei 
Anita Kälker 08531/8762





Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW. Fahrgemeinschaften
max. 8 Personen
ca. 6 Std. 
1300 hm / 15 km
A T2-T3
Schneeschuhe / Stöcke
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW: Fahrgemeinschaften
max. beliebig
ca. 5 Std. 750  hm
13 km
A T2
Schneeschuhe / Stöcke 
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

15. März 22. März

Schneeschuh-Tour
Angerkogel, 2.114 m

Da diese Tour letztes Jahr ausgefal-
len ist wird sie heuer wieder ins 
Programm aufgenommen.
Die beliebte Skitour auf den Zweit-
ausender im Toten Gebirge lässt 
sich auch mit Schneeschuhen, nach 
etwas Neuschnee, sehr gut ausfüh-
ren.
Vom kleinen Parkplatz (Holzplatz) 
an der Pyhrnpass-Straße zur 
Hintersteineralm, weiter über den 
steilen Gschwandgraben bergauf. 
Anstieg im Wald zur Alblhütte und 
weiter durch  Kiefernwald und über 
freies  Gelände zum Gipfel. Abstieg 
wie Aufstieg.  
Keine Einkehrmöglichkeit.

LVS-Gerät, Schaufel und Sonde
erforderlich!

15. März 22. März

Wir starten unsere Tour vom Wan-
derparkplatz Riesloch in Boden-
mais. Es geht vorbei an den vereis-
ten Rieslochfällen. Danach queren 
wir ein paarmal die Langlaufloipe 
und wir stapfen zum Mittagsplatzl 
über dem Arbersee. Nach einer 
Pause wandern wir weiter in Rich-
tung Gr. Arber. Das letzte Stück 
Aufstieg ist etwas steiler. Oben 
angekommen  genießen wir die 
Aussicht. Kurz unterhalb vom Gipfel 
liegt die Bergstation der Arberbahn 
und das Arberschutzhaus. Hier gibt 
es die verdiente Einkehr. Danach 
geht es den kürzesten Weg zurück 
zum Parkplatz. 

Schneeschuh-Tour 
auf den Gr. Arber





28. März 29. März

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig
ca. 5 Std. / 750 hm

A T2
Spikes bzw. Schneeschuhe
7.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig
3 Std.
12 km
A T1
Wanderschuhe/Stöcke

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Franz Koblbauer
Tel.: 08532 - 921062

Loibersbachhöhe, 1.437m
Faistenauer Schafberg, 1.559m

Je nach Verhältnissen wird es eine 
Schneeschuhtour oder eine Früh-
lingswanderung.
Wir starten vom Parkplatz Döller-
wald und wandern über Forstwege 
hinauf zur Mittereggalm und weiter 
in Richtung Stegeralm. Von hier 
geht es hinauf zur Loibersbachhö-
he. Danach geht es hinunter zur 
Oberwiesalm. 
Wer will kann von hier aus noch den 
Faistenauer Schafberg (200 
Höhenmeter mehr) besteigen. 
Zurück zum Parkplatz nehmen wir 
den direkten Abstieg. 

Herrliche Wanderung durch das 
Holzland mit idyllischen Ortschaften 
und Wallfahrtskirchen. Der Weg 
startet in St. Wolfgang, in der 
sogenannten Neuen Welt. Nächste 
Station ist die Wallfahrtskirche in 
Grongören. Über Winkl, Eschlbach 
und Schnellertsham geht es wieder 
zurück. 
Nach einem letzten Anstieg bietet 
sich ein wunderbarer Blick auf Bad 
Griesbach, Weng und St. Wolfgang.

Einkehr: Gasthaus Hasenberger in 
Haarbach.

Treffpunkt: St. Wolfgang 9:00 Uhr 
mit PKW und Fahrgemeinschaften.

Heimatwanderung 
durch das Holzland





Wochentags-Tour für April

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Die aussichtsreiche Wanderung 
führt uns von Schlögen hinauf an 
der Donauleiten zum „Schlögerner 
Blick“. Wir folgen weiter dem 
Ciconia-Weg und erreichen die  
Aussichtspunkte „Au“ und „Steiner 
Felsen“. Beim Abstieg kommen wir 
nach Inzell mit der denkmalge-
schützten St. Nikolauskirche. Ein 
Güterweg bringt uns zurück zum 
Ausgangspunkt.
Natürlich werden wir in einem der 
Gasthäuser einkehren.

Schlögener Schlinge
Ciconia-Rundweg



Samstag, den 18.April

Samstag, den 11.April

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.Tätigkeitsbericht des 1. Vorstands
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen

Wegen der frühzeitigen Erstellung 
des Jahresprogrammes  kann es 
noch zu Ergänzungen zur Tages-
ordnung kommen.

Beginn um 19:00 Uhr im 
Pockinger Hof

Klosterstraße 13

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnehmer

Du hast Lieblingsstücke, die dir nicht mehr passen?
Dann komm vorbei! Du bietest deine Sachen selbst an und bestimmst den 
Preis.
Keine Standgebühr!

Termin: Samstag, 11. April 2026
Zeit: 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
Ort: Bürger- und Kulturhaus in Bayerbach, Dorfplatz
Anmeldung: Marianne Birkeneder Tel. 0151 58360815
Mail: mariannebirk@yahoo.de

DER Flohmarkt für Bergausrüstung und -bekleidung!

Mit Kaffee und Kuchen 
ist für das leibliche 

Wohl bestens gesorgt.

Bergsteiger-Flohmarkt 
in Bayerbach



12. April 26. April

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig
ca. 4 Std. 

A T1 - T2

7.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Bus
beliebig
3 Std. bzw. 4 Std.
9,5 km bzw. 12,5 km
Tour A und B T1 - T2
Festes Schuhwerk / Stöcke 
siehe ober im Text

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Franz Koblbauer
Tel.: 08532 - 921062

Frühlingswanderung
Große Plaike, 1.034m

Die Große Plaike gehört zu den 
Salzburger Voralpen und bietet 
schöne Blicke zu den noch schnee-
bedeckten Alpen und ins Alpenvor-
land. Wir starten vom Langlaufpark-
platz am Thalgauberg. Der südseiti-
ge Anstieg bringt uns zur Kolo-
mannskirche und zum Kolomanns-
taferl. Über den Lehmberg wandern 
wir anschließend zur Großen 
Plaike. Über einen Forstweg geht es 
zurück zum Parkplatz. 
Es kann sein, dass wir einen ande-
ren Ausgangspunkt nehmen.
Unterwegs keine Einkehr!

Flusswanderung 
im Koppental

Wir fahren mit dem Bus nach Bad  
Aussee. Von hier beginnt der Weg 
durch die Wildnis und führt uns nach 
Obertraun. Das tief eingeschnittene 
Tal der Koppentraun ist die kürzeste 
Verbindung vom Ausseerland zum 
Hallstädter See. Entlang der 
Koppentraun geht es bis zur Ort-
schaft Sarstein und weiter am 
Abhang des Sarstein-Massives. 
Wieder den Fluss folgend geht es 
bis Koppenrast. Hier endet die Tour 
B. Die Tour A führt weiter auf dem 
„Themen-Weg Obertraun“ bis zur 
Ortsmitte Obertraun.
Abfahrt: 6:30 Uhr Realschule Bad 
Griesbach i. R.
6:45 Uhr Rotthalmünster, Wieska-
pelle P4
Anmeldung bis Freitag 
24 .04.2024, 11:00 Uhr



Klaus Hofinger
Schmiedweg 13
94060 Pocking

Tel.: 08531/7970

klaus-hofinger@t-online.de

www.angelshop-hofinger.com

Wochentags-Tour für Mai

Dr. Vogelgesang-Klamm
und Karleckrunde

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Die Dr. Vogelgesang-Klamm zusam-
men mit der Karleckrunde ist eine 
beliebte Wanderung in Spital am 
Pyhrn. Die Klamm ist mit 1,5 km die 2.-
längste Österreichs. 

 Im 
Anschluss machen wir die Karleck-
runde mit Abstecher zum Kl. Bosruck.
Wir parken ein Auto beim Parkplatz 
Bosruckhütte dann sparen wir uns 
300 Höhenmeter Abstieg.

Sie hat rund 500 
Stufen und bietet durch die wildro-
mantische Schlucht ein beeindru-
ckendes Naturschauspie l .



03. Mai 05. Mai

PKW
beliebig
ca. 4 - 5 Std. 

A T2 / kurz auch T3
Wanderschuhe / Stöcke
7.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Sektionsabend mit
traditioneller Maiandacht.

In der Kirche Maria Schutz, Marien-
weg 12 in Bad Griesbach i. R.  Herr 
Patoralreferent i. R. Sebastian 
Friedelsberger wird uns wieder die 
Maiandacht halten.  Wir treffen uns 
um 16.00 Uhr beim Waldkinder-
spielplatz Grünleithe, von dort 
wandern wir ca. 1,5 Std. durch den 
Waldwunderweg wo wir bei der 
Kreuzung nach Reutern auf der 
Straße zu unserem Ziel, Wallfahrts-
kirche Maria Schutz kommen.  Um 
18:00 Uhr beginnt dann die Maian-
dacht.
Einkehr: Pizzeria Villa Antica am 
Stadtplatz.  
Es werden wieder Fahrgemein-
schaften gebildet.

Der Zwillingskogel mit seinen 1402 
m gehört zur Gemeinde Grünau im 
Almtal. Wir starten vom Parkplatz im 
Hauergraben zu unserer durchaus 
fordernden Rundtour mit direktem 
Anstieg über einen steilen Jagd-
steig. Am Gipfel genießen wir die 
Sicht auf´s Tote Gebirge.  Abstieg 
am eher flachen Gratweg zum 
Durchgang. Wenn wir noch Lust 
haben wandern wir weiter bis zum 
Trapez und dem Steineck, bevor wir 
vom Durchgang wieder steil hinab 
zur Forststraße und zum Parkplatz 
kommen. Vielleicht haben wir Glück 
und es blühen schon die Narzissen 
(Narzissenwiese).
Unterwegs keine Einkehr!

Zwillingskogel, 1.402 m
Steineck, 1.418 m





17. Mai 24. Mai

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Bus
beliebig
ca. 4,5 Std. / 3 Std / AT2

Wanderschuhe / Stöcke

Tour A) ↑ 415 Hm ↓ 510 Hm, 

Tour B) ↑ 225 Hm↓ 385 Hm

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig

14 km
A T1 - T2
 
7.00 Uhr Stadthalle Pocking

Franz Koblbauer
Tel.: 08532 - 921062

Georg Seitz
Tel.: 08531 - 1357937

Haidel, 1.167 m
mit Aussichtsturm

Absolut landschaftsbestimmend 
erhebt sich der Haidel (1.167 m) im 
unteren Bayerischen Wald über die 
umliegenden kleineren Waldbuckel. 
Wir starten am Wanderparkplatz 
Obergrainet und folgen dem Gold-
steig zum Gipfel. Hier genießen wir 
die Fernsicht weit in böhmische 
Gefilde hinein, hinunter ins Mühl-
viertel und hinaus zur Donauebene. 
Weiter geht es zum verlassenen 
Dorf  Leopoldsreut. Heute stehen 
noch das Schulhaus und die neu 
instandgesetzte  Kirche. Der 
Rückweg erfolgt über Schwentreut 
und der Hochsteinschanz zurück 
nach Obergrainet.

Wir fahren mit dem Bus nach 
Helfenberg, im oberen Mühlviertel.
Tour A: Oberhalb von Untereben, 
665 m, beginnt die Tour auf Weg 09 
bei einem Bildstock. Wir wandern 
bergauf nach Norden über Herrn-
schlag, Hintring  zur  Helfenberger 
Hütte, 842 m. Dann nach Osten auf 
Weg E6 bis oberhalb Unterafiesl. 
Weiter auf dem Weg 80 und 90, der 
zur Waldkreuzkapelle, führt. 
Abwärts auf westlichen Kreuzweg 
über Waldmühle und Waldhäusl zur 
Kirche in Helfenberg.
Tour B beginnt in St. Stefan am 
Walde, 805 m. Auf dem Weberland-
rundweg bergauf zur Helfenberger 
Hütte. Wie Tour A zur Wegkreuzka-
pelle. Von der Kapelle über südli-
chen Kreuzweg zur Staatsstr. 38, 
wo der Bus steht und die Wanderer 
zur Kirche fährt. 
Anmeldung bis Freitag. 15.05.26
Abfahrt: 
6:30 Uhr, Realschule Bad Gries-
bach i. R.
6:45 Uhr Stadthalle Pocking

Themenwanderung 
Mühlviertel



Wochentags-Tour für Juni

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Der Pfannstein (1.423 m) ist ein 
eher unspektakulärer Gipfel in den 
Oberösterreichischen Voralpen, 
aber dennoch lohnt sich der Auf-
stieg, bietet der Gipfel doch traum-
hafte Aussicht auf das Tote Gebirge 
und ganz besonders auf die Krems-
mauer und die Falkenmauer. Zuerst 
geht es zum Schabenreitner Stein 
1.143 m und dann über die Grad-
nalm zum Herrentisch. Anschlie-
ßend geht es noch auf den Pfanns-
tein 1.423 m.

Schabenreitnerstein, 
Herrentisch, Pfannstein



04 - 05. Juni 07. Juni

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

9. Juni Sektionsabend s.S.11

„Goldsteig“ Bayerischer Wald
Abschnitt 6

Der Große Höllkogel ist mit 1.862m 
die höchste Erhebung im Höllenge-
birge. Er bietet einen beeindrucken-
den Ausblick über Traunsee und 
Attersee bis hin zum Dachstein.
Tag 1: Wir fahren mit der Seilbahn 
bis zum Feuerkogelgipfel. Dort 
starten wir  in die Haselwaldgasse 
zur Höllkogelgrube zum Gipfel. 
Übernachtet wird in der Rieder 
Hütte auf 1.765m.
Tag 2: Gipfeloptionen, welche nach 
Lust und Ausdauer der Teilnehmer 
spontan ausgewählt wird. Ziel des 
heutigen Tages ist das Europakreuz 
auf 1.706m, das wir durch das Edltal 
oberhalb des Totengrabens errei-
chen. Vor der Talfahrt kehren wir 
noch auf einem der Berggasthöfe 
ein.

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:

Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Bus
beliebig
ca. 4,5 Std. / 3 Std / AT2

Wanderschuhe / Stöcke

Tour A) ↑ 480 Hm ↓ 420 Hm, 

Tour B) ↑ 350 Hm↓ 385 Hm

Franz Koblbauer
Tel.: 08532 - 921062

Aussichtsreiche 2-Tagestour 
im Höllengebirge 

Ausgangspunkt ist der Parkplatz 
Nähe Zwieslerwaldhaus auf 701 m.
Tour A: Von dort wandern wir zum 
Schillerweg und gehen auf Forstweg 
und Wanderweg südöstlich  zum 
Ahornriegel, 980 m. Weiter zur 
Wegkreuzung „Großer Falkenstein“, 
925 m. Ab hier nördlich bis Höllbach-
schwelle. Nun südlich über Scheue-
reck und Spiegelhütte nach Buche-
nau.
Tour B: Wie Tour A beschrieben bis 
zum Ahornriegel und Wegkreuzung 
Höllbachschwelle. Abstieg in 
Richtung nach Kreuzstraßl bis kurz 
vor Lindbergmühle. Weiter östlich 
zur Spiegelhüttenstrasse und 
Parkplatz. Hier wartet der Bus und 
bringt die Wanderer nach Buche-
nau. Es kann auch bis Spiegelhütte 
weiter gegangen werden, zusätzlich 
ca. 1 km.  
Anmeldung bis Freitag. 05.06.26 
11:00 Uhr
Abfahrt: 
6:30 Uhr, Realschule Bad Griesbach
6:45 Uhr Stadthalle Pocking

PKW
beliebig
tgl. ca. 6 Std. 
tgl. ca. 1000 hm
B T2 - T3
Bahn + Übernachtung HP 
... Stadthalle Pocking

Anna Herbel
Tel.: +49-152-56485707





21. Juni

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
10 Personen
ca. 7 Std. 
15 km / 1270 hm
A T3

7.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
beliebig
ca. 5 Std. 
12 km / 750 hm
A T1 - T3

6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Sinah Graml 
Tel.: 0151-15267413

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Genaue Informationen entnehmt ihr 
bitte aus dem
Jugendprogramm ab Seite 43

Hochstaufen, 1.771 m
über Steinerne Jäger 

Der Rundwanderweg am Rande 
des Nationalparks Kalkalpen bietet 
eine herrliche Aussicht auf den 
Großen Priel, die Spitzmauer und 
die Haller Mauern. Die abwechs-
lungsreiche Tour enthält sowohl 
leichte Wanderabschnitte als auch 
anspruchsvollere Passagen. Wir 
starten in Patzl im Maierwinkel. 
Nach etwa 1,5km erreichen wir den 
anspruchsvollen Leitersteig. Der 
Steig führt uns zum Speikogel und 
endet an einer Forststraße. Weiter 
geht es nun entspannter zum 
Kleinerberg und wieder zurück zum 
Parkplatz.
Unterwegs keine Einkehr!

14. Juni

Leitersteig und
Kleinerberg, 1.287 m

Jugendtour Warscheneck, 2.388 m 
über den Süd-Ost-Grat

27. - 28. Juni

PKW / Fahrgemeinschaften

Klettersteig A/B T3 7 T7
6.00 Uhr Bayerbach

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Marianne Birkeneder
Tel.:  0151-58360815

                                   Mail: mariannebirk@yahoo.de

Genaue Informationen entnehmt ihr 
bitte aus dem
Jugendprogramm ab Seite 43



Wochentags-Tour für Juli

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Vom Parkplatz Schafferteich 
wandern wir zuerst zur Zellerhütte 
und anschließend zum Schallerko-
gel und auf den Lagelsberg auf 
2.008m. Die beiden Gipfel befinden 
sich nördlich vom Warscheneck, 
das wir eventuell auch noch bestei-
gen können. Blick über das Win-
dischgarstnertal und Sengsengebir-
ge. Natürlich werden wir auf der 
einladenden Terrasse der Zeller 
Hütte einkehren.

Schallerkogel, 1.845 m
Lagelsberg, 2.014 m

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben



11. Juli

PKW
8 Personen

A T3 - T7
Klettersteigausrüstung
7.00 Uhr Dorfplatz Bayerbach

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Christoph Birkeneder
Te.: 0174-9283915

Hochthron Klettersteig
am Untersberg, 1.972 m

Genaue Informationen entnehmt ihr 
bitte aus dem
Jugendprogramm ab Seite 43

4. - 5. Juli 
Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
max. 6 Personen
ca. 6 Std. 900 -1200  hm
A T7
geeignetes Schuhwerk, 
Klettersteigset, Hüftgurt, Helm
Bekanntgabe bei Anmeldung 

Margit Reil
Tel.: 0151-27126693

Stoderzinken, 2.048m
Klettersteigpark

Genaue Informationen entnehmt ihr 
bitte aus dem
Jugendprogramm ab Seite 43

7. Juli Sektionsabend s.S.11

Beim Anstieg von der Padinger Alm 
zum Abzweig Steinernen Jäger 
handelt es sich um eine mittel-
schwere Bergwanderung. Der 
Weiterweg zum Reichenhallerhaus 
bzw. Gipfel wartet mit Kletterstellen 
1+ und ausgesetztem Gelände auf. 
Der Abstieg über Bartlmahd führt 
über steinige Wege und Waldpfade. 
Für die Besteigung ist Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit notwendig.

Der Ausgangspunkt für den 
Pidinger Klettersteig ist im 
Ortsteil Urwies in Piding, wo sich 
am Ortsende auch der Parkplatz 
befindet.Der Pidinger Kletter-
steig ist eine lange und schwere 
Steiganlage die bis zum Gipfel 
auf 1771 m führt. Die Versiche-
rung besteht aus Sicherungsseil 
und Eisenklammern. Abstieg wie 
bei Tour A über Bartlmahd.

Abfahrt am 05.Juli 2026 um 6:00 Uhr Realschule in Bad Griesbach i.R.
Buskosten: 30,00 € Mitglied, 39,00 € Nichtmitglied
Schwierigkeitsgrad: T3 - T4
Gehzeit: ca. 6 Std. und 1295 Hm

Anmeldung: bis Fr. 03. Juli 2026, 11:00 Uhr
Tel.: 08532-921062. ( Franz Koblbauer)

5. Juli Bergtour gemeinsam mit dem Skiclub Bad Griesbach

































26. Juli

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Bus
beliebig
A: 6-7Std. B:3-3,5Std

A: T2 - T3 /  B: T1 - T2
6:30 Uhr Realsch. Griesbach
6:45 Uhr P4 Rotthalmünster 

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:

Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
max. 8 Personen
ca. 6 - 7  Std. 
14 km / 1350 hm
A / T3 Schwindelfreiheit
und Trittsicherheit erforderlich!
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Franz Koblbauer
Te.08532 - 921062:  

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Kremsmauer, 1.604 m
über das Felsentörl

Ges ta r te t  w i rd  nahe  dem 
Kremsursprung bei Michldorf. 
Gleich geht es kräftig bergauf  bis 
z u r  P a r n s t a l l e r  A l m .  D e r  
nordseitige Aufstieg ist auch an 
sonnigen Tagen oft feucht und 
rutschig. Hier ist Trittsicherheit 
angesagt!  Der Steig zum 
Felsentor zwischen Falkenmauer 
und Pyramide ist mit Seilen 
versichert. Hier wechseln wir auf 
die Südseite.  Nach einem kurzen 
Abstieg folgt der letzte Anstieg zum 
Gipfel der Kremsmauer. Das 
nächste Ziel ist die Gradnalm 
(Einkehr). Dann geht es zurück 
zum Auto.

19. Juli 

Geigelstein, 1.808 m
Chiemgauer Alpen
Der Geigelstein ist als Blumenberg 
und für seinen super Ausblick 
bekannt.
Tour A: Vom Parkplatz Hainbach 
führt der Weg durch den Klausgra-
ben zur Hinteren Dalsenalm und 
dann weiter zum Weitlahnerkopf. 
Von hier über die Roßalm auf den 
Gipfel des Geigelsteins, 1.808 m. 
Der Abstieg erfolgt mit einer Einkehr 
auf der Priener Hütte, 1.411 m über 
die Schreckalm nach Huben. 
Tour B: Wie A bis Dalsenalm. Dann 
ein kleiner Rundweg und über 
Klausgraben zurück nach Hain-
bach. Anmeldung: bis Freitag, 
27.06.2025, 12:00 Uhr unter 
08532-921062 (Franz Koblbauer) 



Wochentags-Tour für August

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Schober und Frauenkopf
mit Badeeinheit

Burgruine Wartenfels, Schober und 
Frauenkopf sind unsere Ziele. Die 
Tour ist nicht allzu lang, hat aber 
durchaus Anspruch. Beide Gipfel 
garantieren einen einzigartigen 
Blick über den Fuschelsee, Mond-
see und viele weitere Seen, das 
umliegende Gebirge und weit hinein 
ins Flachland. Das Forsthaus 
Wartenfels bietet im Anschluss eine 
gute Gelegenheit zur Einkehr.
Nach der Bergtour werden wir uns 
im Strandbad Fuschl abkühlen.



09. - 15. August

PKW
8 Personen

B T4

6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Ludwig Kronpaß
Tel.: 0172-7018494

 

5. August Sektionsabend s.S.11

Alpsteingruppe Appenzeller Alpen
im Jugendprogramm Seite 48
Bei uns weitgehend unbekannt, erstreckt sich eine wunderschöne Gebirgs-
landschaft der nördlichen Kalkalpen südlich des Bodensees.
Wir wollen in 7 Tagen dieses faszinierende Paradies mit bizarren 
Felsbergen, 3 Gipfeln um 2500m und einer unglaubliche Anzahl an 
Steinböcken durchwandern. Absolute Trittsicherheit und Erfahrung im 
alpinen Gelände sind erforderlich. Die Pfade sind gut angelegt, schwierigere 
Stellen mit Stahlseilen und Tritten gesichert.
Kletterstellen sind allenfalls im 1.Grad zu bewältigen. Jeden Tag werden wir 
in einer anderen Hütte übernachten und somit die gesamte Gruppe 
kennenlernen. 
Folgende Gipfel sind geplant: Säntis, Altmann und Hundstein.

Anmeldeschluss: 01.06.2026





30. August23 - 27. August

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
max. 8 Personen
max. 6 Std. pro Tag
tägl. ca. 500 hm
T4 + T7 (B/C)

6:00 Uhr Stadthalle Pocking

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:

Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW
max. 8 Personen
ca. 6 - 7  Std. 
14 km / 1350 hm
A / T3 Schwindelfreiheit
und Trittsicherheit erforderlich!
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Ludwig Kronpaß
Te.: 0172-7018494

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Hoher Göll, 2.522 m
über den Schustersteig 

Dolomiteneinsamkeit und 
Zeugen des Gebirgskrieges

Vom Parkplatz an der Rossfeld-
straße geht es zum Putscheller 
Haus und weiter über den grasbe-
wachsenen Rücken des Ecker-
firsts. Stetig bergauf führend geht 
der Weg nun in gestufte und teils 
versicherte Felspassagen über. 
Der mitunter ausgesetzte Schus-
tersteig führt uns von hier bis zur 
sogenannten Göllleiten und dann 
auf einem breiten Rücken hinauf 
zum Gipfel des Hohen Gölls. Über 
die selbe Route geht es zurück 
zum Purtscheller Haus,(Einkehr) 
und zum Parkplatz. 

Siehe auch Seite 50



Wochentags-Tour für September

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Herbstliche Wanderung
in der Osterhorngruppe

In der Osterhorngruppe locken viele 
Wanderberge. Welchen wir besu-
chen steht noch nicht fest. Blauer 
Himmel, in der Sonne leuchtendes 
Herbstlaub und schöne Wanderber-
ge, das ist die richtige Mischung für 
unsere Tour.

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

8. September Sektionsabend s.S.11



02. -  06. September             5 -Tage-Fahrt

Wiener Hausberge 
Schneeberg - Rax - Schneealpe

Mit 2076m ist der Schneeberg der höchste Berg Niederösterreichs, ja der 
einzige Zweitausender des ganzen Landes. Bis zu 1500 Meter 
Höhenunterschied zum Gipfel sind nicht ohne, das Klima ist rau, die Aussicht 
phänomenal. Es sind die Wiener Hausberge und deshalb an den 
Wochenenden stark frequentiert. Wir sind allerdings an Werktagen 
unterwegs auf den reizvollen, durchaus alpinen Wanderrouten, bei denen 
wir auf zahlreiche Hütten treffen.

Das tief eingeschnittene Höllental, das „schönste Tal der Welt“, trennt den 
Schneeberg von der Rax, dem perfekten niederösterreichisch-Steirischen 
Wanderparadies: Ein plateauartiges Kalkgebirge, rundum von steilen 
Wandfluchten und faszinierenden Felszenerien umgeben, oben ideal zum 
Höhenwandern und Seele baumeln lassen.

Unser Hotel ist in der Welterbegemeinde Payerbach in einem Talbecken 
östlich von Reichenau und nördlich von Semmering. Payerbach ist ein 
idealer Ausgangspunkt für unsere Wanderungen. A-B-C-Touren sind mög-
lich. Es gibt zwei Bahnen, die Rax-Seilbahn und die Schneebergbahn. 

Abfahrt:               6.30 Uhr Parkplatz Nord, Bad Griesbach i.R.
                            6.45 Uhr Rotthalmünster, Wieskapelle
Buskosten           ca. 125 €
Tourenbegleiter:  Franz Koblbauer, Irene Graw, Manfred F. Graw,      
                            Anita Kälker, Dr. Ludwig Kronpaß
Hotelkosten:        79.- € im DZ mit HP /  89.- € im EZ mit HP
                            zuzügl. 3,50 € Ortstaxe pro Person/Nacht
Anmeldung:         bis 23.05.2026 bei F. Koblbauer Te.: 08532 - 921062 
Anzahlung:          Buskosten bitte bis 01.07.2026. überweisen. 
                            Bei kurzfristiger Absage sind Stornogebühren fällig.





13. - 17. September

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Anforderung:
Ausrüstung:
Abfahrt:
Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW/Fahrgemeinschaften
begrenzt / nur Mitglieder
A/B  T3 - T7
Klettersteigset, Helm
6.00 Uhr Bayerbach

Marianne Birkeneder 
Te.: 0151-58360815 

Mail: mariannebirk@yahoo.de

Die Rosengartengruppe, meist 
schlicht Rosengarten, ist ein 
Gebirgszug der Dolomiten in 
Südtirol und im Trentino. Schroffe 
Schluchten, steile Felswände und 
schwindelerregend hohe Türme. 
Wir wandern von Hütte zu Hütte und 
nehmen dabei verschiedene 
Klettersteige mit. Z. B.: Kesselkogel, 
Laurenzi, Santnerpass.
Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit erforderlich

Anmeldung bis 01.07.2026 bei:
Marianne Birkeneder 
Tel. 0151-58360815
Mail: mariannebirk@yahoo.de
Christoph Birkeneder: 
Te. 0175-9283915 
Mail: christophbirkeneder@web.de

Hüttentour im
Rosengarten, Südtirol

19. September

PKW Fahrgemeinschaften
beliebig
ca. 4 Std. 
ca. 400 hm / 10 km
A T1
7:30 Parkplatz Malching

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Margit Reil  0151-27126693
Anna Herbel  0152-56485707

Familienwanderung
im Chiemgau

Genaue Informationen entnehmt ihr 
bitte aus dem
Jugendprogramm ab Seite 51



PKW/Fahrgemeinschaften
beliebig
ca. 5 Std.
15 km / 900 hm
A / T2
7:00 Uhr Stadthalle Pocking

Jutta Kramer / Anita Kälker
Te.: 08531 - 8762 

Kleiner und Großer
Rachel über Nordsteig

20. September

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Bayerischer Wald
Vom Zwercheck zum Osser

27. September

Wir starten am Parkplatz Scheiben-
sattel und wandern zuerst auf der 
Forststrasse, dann auf dem Wald-
weg erst mäßig dann steiler hoch 
zum Zwercheck (1.333 m).Nun geht 
es auf dem Grenzpfad am Kamm 
zum Gr. Osser (1293m). Der 
Abstieg erfolgt nach Lohberg wo zu 
Beginn die Autos verbracht wurden. 
Einkehr: Osser-Schutzhaus

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

PKW/Fahrgemeinschaften
beliebig
ca. 6 - 7 Std.
19 km / 900 hm
A / T2
6:00 Uhr Stadthalle Pocking

Der Rachel ist zu jeder Jahreszeit 
ein lohnendes Ziel.
Von der Trinkwassertalsperre geht 
es über den anspruchsvollen 
Rachelnordsteig hinauf zu den 
Rachelwiesen und hinauf zum 
Großen Rachel. Nach einem 
Abstecher zum versteckten Kreuz 
des Kl. Rachels geht es über den 
Rachelsteig (E6) wieder zurück. 
Da das Waldschmiedhaus noch 
renoviert wird gibt es keine Einkehr.

Anita Kälker
Te.: 08531 - 8762: 



Wochentags-Tour für Oktober

Termin wird kurzfristig 
bekannt gegeben

Hochbuchberg im
Nationalpark Kalkalpen

Je nach Wetter- und Geländever-
hältnissen machen wir noch eine 
letzte Wanderung für dieses Jahr. 
Unschwere und aussichtsreiche 
Rundwanderung über dem Steyrtal. 
Vom Seebacher Hof im Rodatal  
wandern wir zum Sulzboden und auf 
den Rücken des Hochbuchbergs. 
Abstieg über die Grünburger Hütte 
und von dort geht es auf direktem 
Weg zurück ins Rodatal.

Begleiter: Anita Kälker
Anmeldung und Info  08531 - 8762

Donnerstag:  Ruhetag

FreitagÖffnungszeiten:
Siehe Homepage
www.pockinger-hof.de



Fahrt mit dem Bus nach Neureiche-
nau und zum Parkplatz unterhalb 
des Gipfels des Dreisesselbergs.
Tour A: Aufstieg zum Dreisessel-
haus und Kammweg. Auf diesen 
östlich zum Bay. Plöckenstein, 
1.354 m, Dreiländereck 1.321, 
Plechy, (Böhmischer Plöckenstein), 
1.379 m, mit Blick auf den Plöckens-
teiner See. Abstieg nördlich zum 
See, 1.100 m, vorbei am A.Stifter 
Denkmal. Auf selben Weg zurück 
bis zum Dreiländereck. Abstieg 
südlich auf Seesteig zum Adalbert 
Stifter Steig und mit diesem westlich 
zurück zum Dreisesselhaus. Länge: 
14 km, ca 4 - 5 Std.
Tour B: Wie Tour A bis zum Plechy 
mit Seeblick. Zurück zum Dreilän-
dereck und wie in Tour A beschrie-
ben zum Gasthaus am Dreisessel 
und Einkehr. Länge: 10 km, ca. 3 
Std.
Abfahrt: 
7:15 Uhr, Realschul  Griesbach
7:30 Uhr, Stadthalle Pocking
Schwierigkeitsgrad:  Tour A+B) T2
Gehzeiten: Tour A) 4 ¾  Std, Tour B) 
3 Std.
Höhenmeter:  Tour A)↑545 Hm↓
535 Hm, 
Tour B)↑258Hm,↓253 Hm
Tourenbegleiter und Anmeldung 
Franz Koblbauer
bis Freitag, 16.10.2026, 11:00 Uhr
unter Tel. 08532/921062

11. Oktober 18. Oktober

PKW 
beliebig
ca. 6 Std.

A - T1-T2
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

ca. 1000 hm

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

4. Themenwanderung
„8-Tausender“ Bay. Wald

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

Gr. Hundshorn 1.703m,
Aussichtsberg bei Lofer

6. Oktober Sektionsabend s.S.11

Wir starten vom Parkplatz bei der 
Hubertuskapelle und steigen fast 
ausschließlich auf Steigen durch 
den Wald auf. Nach der Waldgrenze 
öffnen sich die Blicke zu den 
umliegenden Bergen. Auch am 
Gipfel genießen wir Sicht und 
natürlich unsere Brotzeit. Abstieg 
über die Scheffsnother Alm. 
Keine Einkehr!



Saisonabschluss im Wandergebiet Postalm,
dem größten Almgebiet Österreichs

Fahrzeug:
Teilnehmer:
Gehzeit:
Strecke:
Anforderung:
Abfahrt:

Anmeldung beim
Tourenbegleiter

Anita Kälker
Tel.: 08531 - 8762

PKW
beliebig
ca. 3 - 6 Std.
500 - 800 hm
T2 
6.00 Uhr Stadthalle Pocking

Die Postalm ist über eine Mauthstraße 
(17.-€ pro Auto) zu erreichen. Das 
Almengebiet bietet zahlreiche Wande-
rungen von leicht bis mittelschwer. Je 
nach Anmeldungen werden beide 
Touren unternommen.

Thorauhöhe:  leicht
Pitscherberg: mittelschwer und lang

Zwischen Abtenau im Tennengau und Strobl am Wolfgangsee liegt die 
Postalm. Hier auf Österreichs größtem zusammenhängendem Almgebiet 
gibt es im Sommer  einiges zu erleben! Egal ob Aussichtgenießer oder 
ambitionierter Bergsportler auch im Herbst ist die Postalm ein abwechslungs-
reiches Wanderparadies. Hoffentlich spielt heuer das Wetter mit!

25. Oktober





12. Dezember Weihnachtsfeier

10. November, 

Ab 19:00 Uhr im Pockinger Hof
Sektionsabend mit Multi-Media-Vortrag



Projekt Sentiero della Pace 
Weg des Friedens

Auf Anregung von Rainer Brandl, 1. Vorsitzender der Sektion 
Pfarrkirchen, haben 5 Alpenvereinssektionen aus Deutschland 
(Pfarrkirchen, Passau, Bad Griesbach) und Österreich (Schärding und 
Leogang) dieses Projekt aufgegriffen und kurzerhand in die Tat 
umgesetzt. 
In Zeiten von bedrohlichen Konflikten und Spannungen in Europa und 
der Welt wollen wir sektions- und länderübergreifend ein Zeichen für 
den Frieden setzen und ab dem Jahr 2025 einzelne Etappen des 
Friedensweges gemeinsam begehen. 
In den kommenden Jahren werden zahlreiche Touren aus den beteiligten 
Sektionen angeboten, die verschiedene Etappen des Friedensweges 
umfassen. 
Teilnehmen an diesen Touren können Mitglieder aller beteiligten 
Sektionen. Gewünscht ist eine vielfältige Teilnahme aus allen beteiligten 
Sektionen. 



Der Friedensweg führt über mehr als 700 km entlang historischer 
Schauplätze des Gebirgskriegs von 1915-1918 zwischen 
Österreich-Ungarn und Italien. Insbesondere entlang der 
damaligen Frontlinie zwischen Stilfser Joch in den Ortler Alpen 
und Sexten in den Dolomiten mahnen alte Befestigungsanlagen 
und Stellungen an die grausamen Verhältnisse im 1. Weltkrieg 
inmitten einer imposanten Bergkulisse.

Alle relevanten Informationen sind auf der Webseite 
friedensweg-alpenverein.eu zu finden. 

Projekt Sentiero della Pace 
Weg des Friedens

Der gemeinsame Austausch und die gemeinsame Erfahrung soll die 
Verbundenheit der Alpenvereinsmitglieder über Landesgrenzen 
hinweg stärken.



Alte Kriegsstellungen in der Monzoni-Gruppe, vermitteln einen 
vagen Eindruck der unter Kälte und Hunger leidenden Soldaten.

Fotos von Dr.Ludwig Krompaß  
DAV-Tour Dolomiteneinsamkeit 

August 2022

Projekt Sentiero della Pace 
Weg des Friedens

Folgende Termine standen bis zum Erscheinen unseres 
Programmheftes bereits fest. Alle weiteren Termine ent-
nehmt bitte folgender Webseite: 
www.friedensweg-alpenverein.eu/tourenprogramm.

01. - 05. Juli 2026
Etappen 6 - 10: Vom Passo Tonale bis Lardaro.

23. - 27. August 2026
Dolomiteneinsamkeit und Zeugen des Gebirgskrieges.



Rückblick 2025

Winter im Bayerischen Wald
Plöckenstein, 19.01.2025

Schneeschuhtour auf den
 Schneibstein, 02.03.2025





Faistenauer Schafberg,
23.03.205

Geigelstein
09.03.2025





Von Bayerisch Eisenstein 
in den "Urwald“

Wo Spuren der Vergangenheit 
noch sichtbar sind, Vils-Engtal



Auf Sauwald-Tour, 10.04.2025

Donausteig-Runde
Kleines Kösselbachtal und

4/4 Blick



Stramme Bergtouren am 
Spitzingsee

mit Conny und Thomas

Almkogel
Bluntautal und 

Gollinger Wasserfall 



Die Frommerkogel-Runde
Gipfelwandern im Tennengau

Rote Wand im 
Warscheneck-Gebiet



Von der Postalm auf
den Braunedlkogel

Umgeben von Gletscherriesen 
und Dreitausendern.

Mehrtagestour im Ötztal  



Kalkkögel
Klettersteigfeeling in den

Stubaier Alpen



Großer Pyhrgas

Almtal
Vom Seehaus „in die Röll“



Vorderkaserklamm Spektakuläre 
Klammwanderung bei Lofer

Kühe, Bingo-Fragen und kühles Nass 
DAV-Familientour zur Hefter Alm



Senterio Alpino Calanca
Graubündens Süden



Im Abschluss der anstrengenden Tagen.
Sightseeing in Bellinzona

und einen Abstecher zum Lago Maggiore



Auf Räuber Heigls Spuren
zu den Rauchröhren

am Kaitersberg

Zum Naturdenkmal
Rinnende Mauer

bei Molln



Wasserklotz und Astein
im Reichramminger

Hintergebirge

Über den Nordsteig zum Kl. und Gr. Rachel



Ausgabe nur nach telefonischer Absprache

Geräte zum Ausleihen

Zum Klettern Für Hochtouren Winterausrüstung

Anseilgurte
Seile
Schlingen
Karabiner
Abseilachter
Klettersteigsets

Seile u. 
Reepschnüre
Karabiner u. HMS
Helme
Steigeisen
Pickel

LVS-Geräte
Schneeschaufel
Schneesonde
Schneeschuhe

Karten des DAV für die Ostalpen, Bücher, Berg- und Kletterführer

Ÿ Für Mitglieder der Sektion fällt für die ersten 8 Tage keine Leihgebühr 
an. Für jede weitere angefangene Woche ist ein Betrag von 5.- € für 
jedes Gerät zu entrichten. Für Bücher, Karten u.s.w. sind es 2,50 €.

Ÿ Für Nichtmitglieder der Sektion fällt eine Gebühr von 10.- € für 8 Tage je 
Gerät an. Für jede angefangene Woche sind weitere 10.-€ pro Ausleih-
gerät, zu entrichten. 

Ÿ Wer Geräte ausleiht, verpflichtet sich bei der Rückgabe den Material-
wart bezüglich überdurchschnittlicher Belastung oder Schäden der 
ausgeliehenen Materialien zu informieren. Über Ausnahmen und alle 
weiteren Vorgehensweise entscheidet der Gerätewart. 

Für Bücher, Karten u.s.w. sind es 5,- €. Für jede 
weitere angefangene Woche verdoppeln sich die Beträge. Von Nicht-
mitgliedern kann ein angemessener Pfandbetrag verlangt werden.

Ÿ

Ÿ

Ÿ

Lager Pocking - Anita Kälker, 08531-8762
Lager Bad Griesbach - Franz Koblbauer, 08532-921062
Klettersachen Bad Griesbach - Marianne Birkeneder, 
08532-925581 

Ausleihbedingungen:



Für unterjährige Mitgliedschaft, Eintritt ab 1. September, sind 50% des Mitgliedsbeitrages zu 
zahlen.
Kündigungen: Zum Jahresende bis 30.09.
Eine Aufnahmegebühr entfällt. 
Der ASS-Beitrag und die Hüttenumlage sind im Mitgliedsbeitrag der Sektion enthalten.
                                                                                                                                         

Mitgliedsantrag unter www.alpenverein-badgriesbach.de herunter laden,
ausfüllen und per Post an die Mitgliederverwaltung (s. Seite 3) senden.

Ummelden von einer anderen Sektion zur Sektion Bad Griesbach i. Rottal - 
Pocking
Selbstständig schriftlich bei der bisherigen Sektion abmelden. Mitgliedschaft für die 
Sektion Bad Griesbach i. R. - Pocking ausfüllen und zusammen mit der Ummeldebe-
stätigung/der Abmeldung an die Mitgliederverwaltung senden.
Wechsel unterm Jahr in eine andere Sektion: Sie behalten den Ausweis ihrer Sektion 
und werden bei uns bis zum Jahresende als C-Mitglied geführt.

Familie
1. Für Eltern (A- und B-Mitglied) und alle ihre Kinder
    bis zum vollendeten 18 Lebensjahr

2. Für Alleinerziehende und alle ihre Kinder bis zum vollendeten 
    18. Lebensjahr als Mitglieder der Sektion/Ortsgruppe 

€ 99,00

€ 59,00

A-Mitglied Vollmitglied ab dem vollendeten 18. Lebensjahr € 59,00

B-Mitglied Als Ehe-/Lebenspartner eines A-Mitgliedes
Voraussetzung:
gleiche Sektion, gleiche Anschrift, gleiches Konto 
oder aktive Bergwachtmitglieder
oder Senioren ab dem vollendeten 70. Lebensjahr
(nur auf Antrag bis 30.09. des Vorjahres)
Schwerbehinderung ab dem 50% Grad

€ 40,00

C-Mitglied
Mitglieder welche als A-, B-Mitglied oder Junioren einer anderen 
Sektion angehören

€ 20,00

Junior Mitglieder ab vollendeten 18. bis vollendetem 25. Lebendjahr
Schwerbehinderte von mindestens 50% Grad 

€ 36,00
€ 26,00

Kinder und
Jugendliche

Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
Schwerbehinderte von mindestens 50% Grad

€ 26,00
€   0,00

Beitragsfrei Nur Ehrenmitglieder €  0,00

Mitgliedsbeiträge

 Stand: 2021 

Wie werde ich Mitglied?



Mitgliederverwaltung

Seilerberg 17

94086 Bad Griesbach i.R.





Mitteilungen der Sektion

Anschriften- oder Kontoänderungen, wichtig und bitte nicht 
vergessen

a uns Ihre geänderte Bankverbindung mitzuteilen. 
Sie sparen sich die Rückläufer-Kosten bei der Abbuchung und verursache 
keine unnötigen     Bankgebühren für den Verein.               

a Solange der Jahresbeitrag nicht bezahlt ist, 
haben sie keinen Versicherungsschutz. Bankgebühren wegen nicht 
eingelöster Lastschriften gehen immer zulasten des Mitglieds!

a uns bitte auch jede Änderung Ihrer Anschrift 
sofort der Geschäftsstelle unserer Sektion zu melden. Sie sichern sich 
dadurch die fortlaufende Zusendung von DAV PANORAMA und unserer 

Umstufung

Die Altersermäßigung ist nicht mehr abhängig von einer langjährigen Mitgliedschaft. 
Wenn Sie im Jahr 2026 siebzig Jahre alt werden, dann haben Sie die Möglichkeit, ab 
2027 eine Beitragsermäßigung (Umstufung zum B-Mitglied) zu beantragen. Wenn 
Sie diese Beitragsermäßigung in Anspruch nehmen wollen, schicken Sie uns bitte 
schriftlich einen formlosen Antrag bis spätestens 30. September 2026, damit wir die 
Änderung dem DAV-Hauptverein rechtzeitig vor der Erstellung der 
Mitgliedsausweise für 2027 melden können. 

Seniorenmitgiedschaft für Mitglieder über 70 Jahre

Sollte es für Sie einen triftigen Grund geben, Ihre Mitgliedschaft ab 01.01.2027 nicht 
mehr fortzuführen, was uns sehr leidtun würde, bitten wir Sie, Ihr 
Kündigungsschreiben satzungsgemäß spätestens zum 1. Oktober 2026 bei der 
Geschäftsstelle einzureichen. 
Beachten Sie, dass bei einer Kündigung zum 31.12. die Mitgliedschaft endet und 
damit auch der Versicherungsschutz erlischt, auch wenn der Ausweis bis Februar 
gültig ist. 

Kündigung der Mitgliedschaft

Die Umstufung eines Mitglieds in eine neue Kategorie erfolgt immer in dem seinem 
Geburtstag folgenden Jahr. Das heißt: Wer 2026, 18 Jahre alt wird, wird für das Jahr 
2027 in die Kategorie D-Mitglied-Junioren umgestuft und wer 2026, 25 Jahre alt 
wird, wird 2027 in die Kategorie A-Mitglied umgestuft.

Bankgebühren für den Verein.
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